
VOM HUFSCHMIED ZUM FAHRZEUGBAU

Ganz am Anfang stand ein Hufschmied, der sich mit dieser Tätigkeit selbstständig 
machte. Die Geburt des Unternehmens ist nun etwas mehr als 100 Jahre her. 
Aus dem Einmannbetrieb, der sich als Hufschmied um das Beschlagen von Pferden 
kümmerte, entwickelte sich eine wachsende Firma, die erst im Kutschenbau und 
später in der Landwirtschaft tätig wurde. Im Jahr 1987 war es soweit: Die Firma 
errichtete einen neuen Firmenstandort in Darup, das als Ortsteil der Gemeinde 
Nottuln im Kreis Coesfeld gelegen ist. Knapp 30 Jahre später erfolgte ein weiterer 
großer Schritt in der Unternehmensgeschichte. Das Firmengebäude in Nottuln in 
der Zeppelinstraße 9 konnte im Jahr 2013 fertiggestellt und bezogen werden. 
In dem modernen Firmensitz sind alle Bereiche des Betriebes enthalten.

Heimann Fahrzeugbau  
GmbH & Co. KG
Zeppelinstraße 9

48301 Nottuln

Absenanhänger Absetzkipper Hubwagen Vermietung

Grafiken Fahrzeuge: bessere Auflösung oder Vektoren!

iWald
Globalhome Trading
Global home News Über uns Jobs Partner FQA Kontakt: info@globalhome-trading.de

iWaldlocallogistic

mehr lesen

iWaldbox

Entwicklung eines standardisierten Kleincontainers 
mit Europalettenabmessungen

Entwicklung von Transportboxen sowie 
passiven und aktiven Kühlboxen 

www.werbetechnik-hilker.de

mehr lesen

iWaldmanagement

Systems

Konsortialführung iWALD Projekt

Management und Vertrieb

www.ghsystem.de

mehr lesen

iWaldcube

Ecken zur Durchverriegelung der Transport-Cubes

www.dirak.com

mehr lesen

iWaldlogistic

The World of Logistics

smarte digital gesteuerte Lieferprozesse für
Transparenz in Echtzeit

individuelle Kundeninteraktion für maximalen 
Zustellerfolg

unkomplizierte  und superschnelle Anbindung 
über API, Webportal, CSV

www

mehr lesen

iWaldcontainer

mehr lesen

iWald

mehr lesen

iWald

mehr lesen

iWald

mehr lesen

iWald

mehr lesen

www.hackenfort.de

Münster

Telefon +49 2509 99392 0
Telefax +49 2509 99392-27

info@heimann-fahrzeugbau.de
www.heimann-fahrzeugbau.de



Das zentrale Lager mitten in der Stadt
Der Microhub kann einfach im Bereich der Innenstadt abge-
stellt werden und dient als zentraler Anlaufpunkt. Ein einfacher 
Tausch der Ladungsträger ist zwischen unterschiedlichen 
Fahrzeugen problemlos möglich. Ein optional erhältlicher 
Kran übernimmt das Anheben der GH – Boxen. Ein Wechsel 
der Boxen ist aber auch einfach mit dem Palettenwagen oder 
einem Deichselstapler möglich. Das Handling ist denkbar ein-
fach. Einfach Abstellen, Tür öffnen, die federentlastete Rampe 
herunterklappen. Schon ist die Ladefläche bereit um Be- und 
Entladen werden zu können. Es ist kein mehrfaches Anheben 
wie bei einer Ladebordwand erforderlich, um mehrere Ladungs-
träger von der Ladefläche zu Entnehmen.

Funktionaler Alleskönner
Auch auf unebener Fläche arbeitet das System problemlos. 
Durch die Luftfederung an der Hinterachse wird ein optimaler 
Fahrzustand erreicht. Zudem kann bei Bedarf das Heck ange-
hoben werden, um größere Böschungswinkel zu erhalten oder 
die Ladefläche an Laderampen anzupassen.

Optionaler Elektroantrieb
Durch den Umbau auf einen elektrischen Antrieb, lässt sich 
ein emissionsfreier Zugang zur Innenstadt ermöglichen.  
Reichweiten von bis zu 150 Km bei 150 Hub- und Senkvor-
gängen sind möglich.

Der Microhub unterwegs mit dem Trägerfahrzeug Typ Hubi 55
Durch das einfache Aufnehmen des Microhubs wird eine schnelle Anlieferung am Zielort möglich. 
Nach Ankunft wird die Ladefläche kinderleicht ebenerdig abgesenkt und in 30 swc. werkzeuglos abgestellt.

Durch die ebenerdige Absenkung wird eine Ladehöhe von 80 
mm erreicht. Die Beladung der Ladefläche ist mit Rollwagen, 
Deichselstaplern, Paketwagen oder Sackkarren möglich. Der 
Rampenwinkel ist kleiner als 5°

Abstellen des Microhubs durch hydraulisches Absenken. 
Kein Werkzeug erforderlich. Innerhalb weniger Sekunden 
kann die Ladefläche auf Knopfdruck abgestellt werden. 
Be- und Entladen des Koffers ist von Stirn- und Rückseite 
möglich.

Die kompakten Abmessungen des Fahrzeugs ermöglich 
einen platzsparenden Einsatz im Bereich der Innenstadt. An 
zentralen Anlaufpunkten kann die Ware sternförmig auf der 
„letzten Meile“ effizient aus dem Hub Entnommen werden. 
Auch Retouren, Verpackungen, etc.  können einfach im Hub 
abgestellt und am Schichtende in das Zentrallager mitgenom-
men werden.

-  Ebenerdig absenkbare Ladefläche mit Rampenwinkel  
von unter 5° 

-  Sicheres Arbeiten ohne Ladebordwand 
-  Wechsel des Koffers in kurzer Zeit und ohne Werkzeug
-  Kompakte Abmessungen    
-  Ergonomisches Arbeiten
-  Auch Anlieferung von Stückgut im Hub möglich

-  Optional mit E-Antrieb erhältlich – somit Emissionsfreier  
Zugang zur Innenstadt! 

-  Ideal für Last Mile Logistik
-  Kurze An- und Abfahrten mit z. B. E-Carrier. Retouren können 

einfach im Hub gelagert werden
-  Kein Mehrfachen Auf- und Abfahren wie bei Ladebordwand 

erforderlich um mehrere Ladungsträger zu wechseln
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